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Sozialgericht Münster  
- Der Präsident -  

 

70 Jahre Sozialgericht Münster 
 
Jubiläum 2024 – Festakt in der Dominikanerkirche 
 
Im Jahr 2024 feiert das Sozialgericht Münster sein 70-jähriges Bestehen. Seit 1954 ent-
scheidet das für ca. 1,7 Millionen Einwohner der Stadt Münster und der Kreise Borken, 
Coesfeld, Steinfurt und Warendorf örtlich zuständige Sozialgericht über Streitigkeiten 
des Sozialrechts und gewährt Rechtsschutz im Bereich der Sozialversicherung sowie 
des sozialen Entschädigungsrechts.  
 
Der zentrale Festakt zum Jubiläum fand am 10.06.2024 in der Dominikanerkirche in 
Münster statt. Zur Begrüßung der 120 geladenen Gäste stellte der Präsident des Sozi-
algerichts Münster Ulrich Scheer heraus, dass die Sozialgerichtsbarkeit indem sie den 
Menschen stets in den Mittelpunkt allen Handelns stelle, einen Ausgleich zwischen den 
Starken und Schwachen schaffe und seit ihrer Gründung im Jahr 1954 bürgernäher ge-
worden sei. 
 
Minister der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen Dr. Benjamin Limbach dankte 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Sozialgerichts Münster für ihren Einsatz. Er 
hob in seiner Ansprache hervor, dass eine nachvollziehbare und sicher gemachte Sozi-
algerichtsbarkeit wichtig für den sozialen Frieden im Land sei und sich Münster deshalb 
nicht nur als Stadt des Friedens, sondern auch des Rechtsfriedens auszeichne. Mit sei-
nem Einsatz habe sich das Sozialgericht Münster in sieben Jahrzehnten Akzeptanz und 
Anerkennung erworben. 
 
In ihren Grußworten wandten sich der Bürgermeister der Stadt Münster Klaus Ro-
senau sowie der Präsident des Landessozialgerichts Nordrhein-Westfalen Dr. Jens 
Blüggel im Anschluss an die geladenen Gäste, zu denen neben zahlreichen Vertreterin-
nen und Vertretern aus Politik, Justiz und Verwaltung des Gerichtsbezirks die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Sozialgerichts Münster zählten. Der Festredner Chris-
toph Strässer umriss in seinem Redebeitrag zahlreiche aktuelle sozialpolitische The-
men und Entwicklungen und hob die Bedeutung der Sozialgerichtsbarkeit für die Ge-
staltung sozialer Wirklichkeit und des Sozialgerichts Münster für die Menschen im Ge-
richtsbezirk hervor. 
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Für die musikalische Untermalung sorgte der Justizchor Münster. 
 
Im Anschluss an den Festakt in der Dominikanerkirche fand ein Empfang in die Räum-
lichkeiten des Sozialgerichts am Alten Steinweg 45 in Münster statt. 
 

 
Minister der Justiz Dr. Benjamin Limbach (v. l.) mit Präsident des Landessozialgerichts Dr. Jens Blüggel, Festredner 

Christoph Strässer, Präsident des Sozialgerichts Münster Ulrich Scheer, Bürgermeister der Stadt Münster Klaus 

Rosenau und der Landtagsabgeordneten Simone Wendland  

(Bildquelle: Helmut P. Etzkorn) 
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